
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

          Zahl: 3692/2011 
 

          Klagenfurt, am 29. November 2011 
 
 

 
Stellungnahme des Rektorats der Pädagogischen Hochschule Kärnten, Viktor Frankl Hochschule, 
zum neuen Dienst- und Besoldungsrecht der Lehrkräfte an Pädagogischen Hochschulen 
 
 
 

Das Rektorat der Pädagogischen Hochschule Kärnten sieht den Gesetzesentwurf zum neuen Besoldungs-
recht der Pädagogischen Hochschulen als wichtigen Schritt zur Entwicklung der Hochschulen als akade-
mische Institutionen. 
 
Wir möchten jedoch dringend darauf hinweisen, dass es auch in Zukunft an den Pädagogischen Hoch-
schulen Personen geben wird, die auch im Schema P2 bzw. P3 eine geringere Lehrverpflichtung als        
10 Stunden wahrnehmen müssen. Dies gilt insbesondere für Personen, die für den notwendigen admi-
nistrativen Support einer Hochschule arbeiten z.B. PH-Online-Administratoren, Personen im Bereich der 
Netzwerktechnik und Ähnliches. Diese Tätigkeiten können nicht vom einfachen Verwaltungspersonal 
übernommen werden, da sie eine hoch spezialisierte Ausbildung verlangen.  
 
Weiters bedarf es auch in der Fort- und Weiterbildung eines Grundstocks an Hochschulpersonen, die auch 
im überwiegenden Ausmaß einer Dienstzeit sich einer konzeptiven und planenden Tätigkeit widmen kön-
nen. Auch diese Arbeiten sind hoch spezialisiert und verlangen ein umfassendes Wissen. Das Rektorat der 
Pädagogischen Hochschule Kärnten bittet daher, einen flexiblen Personaleinsatz nach den Bedingungen 
der Hochschule zu ermöglichen, da die Tätigkeiten einer Hochschule neben der Lehre auch Forschung 
und Entwicklung umfassen und Personen aller Verwendungsgruppen künftig in allen drei Bereichen im 
unterschiedlichen Ausmaß tätig sein werden. 
 
 Mit freundlichen Grüßen  

 
         Prof. Mag. Dr. Marlies Krainz-Dürr 
Rektorin der Pädagogischen Hochschule Kärnten 
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